
1 | S e i t e  

 

Rundbrief 1/2024 

 

Liebe Eltern, liebe Sängerinnen und Sänger, 

liebe Mitglieder im Förderverein, 

liebe Freunde der Kirchenmusik, 

 

heute erhalten Sie den ersten Rundbrief 2024 

der Kirchenmusik in der Propsteikirche St. 

Clemens. Auch im ersten Halbjahr haben 

wieder zahlreiche Menschen Musik zur Ehre 

Gottes in unseren Kirchen gemacht, dafür 

bereits jetzt ganz herzlichen Dank. 

Am Neujahrstag eröffnete der Förderverein 

Kirchenmusik auf festliche Weise das neue Jahr 

in der Propsteikirche St. Clemens mit einem 

Konzert. Das Bläserquintett „NordWestBlech“ 

unter der Leitung von Georg Potthoff aus 

Warendorf schuf mit der majestätischen 

Klangkulisse der 

prächtigen Breil-

Orgel eine tolle 

Atmosphäre. Die 

glanzvollen 

Darbietungen 

berührten die 

Herzen der 

Zuhörerinnen und 

Zuhörer, als 

festliche 

Melodien von 

Händel und 

Humperdinck 

sowie von Astor 

Piazzolla und Duke Ellington erklangen. 

Zahlreiche Besucher hatten Platz genommen, 

um dieses berührende Konzert zu erleben. 

Nach dem Konzert lud der Förderverein 

Kirchenmusik wieder zu einem Sektempfang in 

das Pfarrzentrum St. Clemens ein. Gemeinsam 

wurde auf das neue Jahr angestoßen. 

 

 

 

 

 

Im Februar hat der Gospelchor St. Marien sein 

jährliches Konzert in der Propsteikirche 

gegeben. Unter dem Titel „Holy“ waren „let it 

rise“, „come into the house“, „Fields of gold“ 

und andere Gospels unter der Leitung von 

Stephan Hinssen zu hören. Die Kirche war wie 

bei allen Gospelchorkonzerten voll besetzt und 

der Chor hat seine tolle Stimmung 

hervorragend auf das Publikum übertragen.  

Im Frühjahr hat eine erstmalige Kooperation 

zwischen dem Förderverein der Don-Bosco-

Schule und der ChorSingSchule Telgte 

stattgefunden. Im Rahmen einer AG haben 30 

Jungen und Mädchen das Minimusical „Die 

Frostianer und der Frühlingsbote“ mit mir 

einstudiert und nach nur drei Proben in einem 

Konzert, gemeinsam mit der ChorSingSchule 

Telgte, aufgeführt. In drei Solorollen spielten 

und sangen Alina Loos und Frieda Walkhof die 

Frühlingsboten, Piet Licher übernahm den Part 

des Frostkönigs. Die übrigen 27 Schülerinnen 

und Schüler waren die Frostianer. Der Chor 

wurde unterstützt durch eine Band mit David 

Krebes am Bass, Uwe Königsfeld am Klavier und 

Simon Königsfeld am Schlagzeug. Zum 

Abschluss standen 75 Kinder unter den stolzen 

Augen ihrer Eltern und Großeltern auf der 

Bühne und sangen gemeinsam das Lied 

„Schalala“. Mit langanhaltendem Applaus 

wurden die jungen Sängerinnen und Sänger für 

ihre Aufführung belohnt. 
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Vor Ostern gaben alle Chorgruppen der 

ChorSingSchule ein „Elternkonzert“ in der 

Propsteikirche St. Clemens. Der Mädchenchor, 

der Knabenchor, der Vorchor und erstmals auch 

ein Elternchor sangen einzelnd und gemeinsam 

vor einem großen Publikum. Der Elternchor hat 

sich aus 25 interessierten Eltern gebildet, die in 

drei Proben einige Stück erarbeitet haben und 

dadurch einen besseren Einblick in das Hobby 

ihrer Kinder erhielten. Ihre Kinder wurden 

während der Chorproben von den Mädchen 

des A-Chores betreut. Besonders erfreulich ist, 

dass einige Eltern tatsächlich auf den 

Geschmack gekommen sind und seitdem im 

Gospelchor und im Propsteichor singen. 

 

Ein großer Gewinn für die Probenarbeit 

unserer Propsteimusik Telgte war die Spende 

eines über 

100 Jahre 

alten 

Blüthner-

Flügels. Der 

Förderverein 

bekam diese 

großzügige 

Spende und 

stellt das 

Instrument, 

das in sehr 

gutem 

Zustand ist, 

den Chören 

im Pfarrheim  

 

St. Johannes für ihre Proben zur Verfügung. 

Tenor Stephan Hinssen und ich haben das 

Instrument in einem Einweihungskonzert der 

Öffentlichkeit vorgeführt. Gemeinsam haben 

wir Lieder von Schubert, Brahms und Mozart 

und Klavierwerke von Gershwin und Chopin 

musiziert.  

Das diesjährige Wallfahrtseröffnungskonzert 

am letzten Sonntag im April wurde von drei 

Gastmusikern gestaltet. Jörg Nitschke aus Essen 

spielte die Orgel, Peter Mönkediek aus Ahaus 

Trompete und mit beiden sang Wolfgang 

Tombeux als Bariton Musik aus Barock und 

Romantik. Das Programm war sehr 

abwechslungsreich und reichte vom 

berühmten „Ave Maria“ und einer Bacharie bis 

zu Boellmanns bekanntem Orgelwerk „Prière a 

notre Dame“.  

Im Mai folgte der Propsteichor einer Einladung 

eines befreundeten Kirchenchores nach 

Löningen, wo eine Sangesschwester früher 

gelebt hat und so der Kontakt entstanden ist. 

Löningen ist bekannt für seine riesige, 

klassizistische Hallenkirche und sein 

Filmmuseum. Beides wurde vom Chor 

eingehend besichtigt, besonders interessant 

waren dabei die großen und alten 

Abspielgeräte, die im Filmmuseum standen, 

sowie die eindrucksvolle Orgel in der Kirche. 

Diese wurde uns von Kirchenmusiker Oliver 

Strauch vorgeführt, über die Kirche haben wir 

spannende Details von Pfarrer Bertholt 

Kerkhoff erfahren. Natürlich hat der Chor dann 

auch die Abendmesse musikalisch gestaltet.  
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Ein weiterer Ausflug führte Teile des 

Propsteichores am Pfingstmontag nach 

Münster. Dort waren über 1000 Sängerinnen 

und Sänger der Einladung gefolgt, auf dem 

Domplatz den ökumenischen 

Pfingstgottesdienst der Stadt Münster 

mitzugestalten. Anlass für die Einladung war 

das Bachfest, das zu der Zeit in Münster 

stattfand. Neben dem Gottesdienst gab es noch 

ein gemeinsames Picknick auf dem Domplatz, 

ein gemeinsames Singen und die 

Abschlussvesper. Bei bestem Wetter war das 

ein tolles Gemeinschaftserlebnis.  

Ebenfalls im Mai gestaltete der Gospelchor die 

erste Fahrradwallfahrt nach Telgte. Die 

Wallfahrer haben sich auf dem Kirchplatz 

eingefunden, wo ein gemeinsamer 

Gottesdienst gefeiert wurde. Ein Mittagsimbiss 

bei Live-Band-Musik wurde angeboten und 

nach einem Fahrradkorso inkl. Segen fuhren die 

gut 300 Fahrradpilger wieder nach Hause. 

 

Im Juni, kurz vor den Ferien stand für 40 Jungen 

und Mädchen der ChorSingSchule die jährliche 

Chorfahrt auf dem Programm. Wie im letzten 

Jahr fuhren Sie gemeinsam für ein 

Wochenende mit dem Bus nach Xanten in die 

Jugendherberge. Am Samstagvormittag haben 

wir den Kletterpark besucht und viele Kinder 

haben die drei Höhenebenen bezwungen. Am 

Nachmittag wurde geprobt, damit am 

Sonntagmorgen die Messe um 10 Uhr in der 

Marienbasilika in Kevelaer gut gestaltet werden 

konnte. Anschließend besuchten wir das 

Irrland Kevelaer, einen Freizeitpark mit vielen 

Attraktionen. Jetzt bereiten wir uns schon vor, 

im nächsten Jahr zum internationalen  

Pueri-Cantores Festival nach München zu  

 

 

fahren. 

 

Den Abschluss des ersten Halbjahres und des 

gesamten Schuljahres bildete dann wieder das 

jährliche Sommerfest der Kirchenmusik. 

Wetterbedingt musste es im Pfarrheim St. 

Johannes stattfinden, außerdem spielte zu der 

Zeit auch noch die deutsche 

Nationalmannschaft ihr EM-Spiel gegen 

Frankreich. Dank der treuen Unterstützung 

vieler Helfer konnten wir das Spiel gemeinsam 

im Probenraum mit ca. 250 Sängerinnen und 

Sängern und 

ihren Familien 

schauen – leider 

hat Deutschland 

trotzdem knapp 

in der 

Verlängerung 

verloren. 

Trotzdem war es 

ein wunderbares 

Fest, wo Sänger 

aus allen Chören 

zusammen 

kamen um 

gemeinsam zu 

feiern.  

Herzlichen Dank an alle aktiven Musikerinnen 

und Musiker unserer Gemeinde für ein 

erlebnisreiches erstes Halbjahr in der 

Propsteimusik Telgte. Es ist immer wieder 

berührend, mit wie viel Engagement und 

Herzblut in dieser Gemeinde musiziert wird.  

Freuen wir uns auf das zweite Halbjahr 2024 

und die Advents- und Weihnachtszeit, die 

sicherlich wieder viele musikalische 

Höhepunkte bereithalten wird.  
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Unsere Termine im 2. Halbjahr 2024 

Die nachfolgenden Angaben sind ohne Gewähr: 

September   

01.09. 18:30 Nah-Dran-Messe mit 
Gospelchor 

21.09. 12:00  Pfarrwallfahrt mit 
Gemeindechor 

21.09.  ChorSingSchule Tagesausflug 
nach Kevelaer 

Oktober   

26.10. 17:00 Wallfahrtsabschluss mit 
Propsteichor 

27.10. 16:00 Chorkonzert mit Propsteichor 

November   

01.11. 10:00 Messe mit Choralschola 

03.11. 11:00 Minikirche mit VorChor 

10.11. 10:00 32. Sonntag im Jahreskreis 
mit Mädchenchor 

17.11. 10:00 33. Sonntag im Jahreskreis 
mit Knabenchor 

24.11. 10:00 Christkönig mit 
Vokalensemble 

30.11. 17:00 1.Advent mit Propsteichor 

Dezember   

01.12. 16:00 Offenes Singen mit 
Chorgemeinschaft St. 
Johannes 

01.12. 18.30 Nah-Dran-Messe mit 
Gospelchor 

08.12. 10:00 2.Advent mit A-Chören der 
ChorSingSchule 

15.12. 10:00 3.Advent mit Vokalensemble 

20.12. 17:00 Weihnachtskonzert der 
ChorSingSchule 

22.12. 10:00 4.Advent mit Choralschola 

24.12. 14:45 Krippenfeier mit VorChor 

 16:00 Familienmesse mit Mädchen- 
und Knabenchor 

 22:30 Christmette mit Propsteichor 

25.12. 10:00 1.Weihnachtstag mit 
Gospelchor 

 17:00 Weihnachtsandacht mit 
Ferienchor 

26.12. 10:00 Hl. Stephanus mit 
Propsteichor 

31.12. 17:00 Jahresabschlussmesse mit 
Propsteichor 

01.01. 16:00 Neujahrskonzert 

 

 

 

 

Der nächste Rundbrief erscheint im Januar 

2025. Aktuelles finden Sie immer unter 

www.kirchenmusik-telgte, auf unserer 

Facebookseite oder bei Instagram unter 

propsteimusiktelgte. Neben Informationen zu 

unseren Chören und musikalisch 

mitgestalteten Gottesdiensten oder Konzerten 

finden Sie dort auch die stets aktualisierten 

Termine unserer Konzerte und Aktivitäten. Sie 

können sich dort auch diesen Rundbrief oder 

unsere Formulare zu Anmeldungen oder 

Fördermitgliedschaft herunterladen.  

Herzlich grüßt Sie alle 

 

Michael Schmitt-Prinz 

Propsteikantor 

http://www.kirchenmusik-telgte/

